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5 Fragen und Prüfsteine zur NRW-Landtagswahl 2017 

Sehr geehrte Frau Gincel-Reinhardt,  

Die folgenden Fragen sollten mit Ja oder Nein zu beantworten sein          Ja   Nein 

bitte bis zum  25.04.2017 per Mail (gescannt) oder Post  

1. Sind Sie grundsätzlich dagegen, giftige Gase - wie Kohlenmonoxid 

    bei der CO-Pipeline - durch Wohngebiete zu leiten?     ja 

 

2. Setzen Sie sich dafür ein, Bayer/Covestro in Gesprächen  

    zum Stopp des CO-Pipeline-Projektes zu bewegen ?   ja 

  

3. Werden Sie im Landtag konsequent kritische Anfragen im Sinne 

    der betroffenen Bürger/-innen und auch einen Aufhebungsantrag 

    zum Rohrleitungsgesetz unterstützen ?     ja 

  

4. Werden Sie einer Aufhebung des Rohrleitungsgesetzes zustimmen?ja 

  

5. Werden Sie auch zustimmen, wenn das Land NRW - eventuell - 

    Schadenersatz leisten muss?      ja 

Gründe und Anmerkungen (bitte in max. 3 kurzen Sätzen): 

Es ist menschenverachtend, wenn Konzerninteressen höher gewertet werden, als die Gesundheit und 

das Leben der Menschen, die in diesem dicht besiedelten Gebiet leben. Es darf unter dem Deckmantel 

des Gemeinwohls nicht zu Enteignungen kommen, die letztlich nur dem Konzern dienen.  Wie das 

Atomkraftwerk Mülheim-Kärlich so befindet sich auch die CO-Pipeline im erdbebengefährdeten 

Rheingraben. ______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

  

mehr als 110.000 Menschen und 10 Städte 

mit 1,5 Millionen Einwohnern fordern: 
 

Keine Risiko-Leitung durch Wohngebiete 
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